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Am 6rabe eines Punktes
Viele Punkte, die beschworen,
Bald gewonnen, bald verloren,
Hat das Grab der Zeit verschluckt.
Mancher ward darob «verruckt».
Aber er, mein wack'rer Punkt,
Hat nicht hüst noch hott gefunkt.
Wenn ich ihn jetzt überrasche,
Und ich zieh' ihn aus der Tasche,
Die Verkäuferin im Laden
Zwickt ihm ab den Daseinsfaden
Eins, zwei, Punktum abgekillt,
Er hat seine Pflicht erfüllt
Punkt, dein Los erscheint mir schier
Ein Symbol. Es schaudert mir. Scha.

Lieber Nebi!
Kommt da letzte Woche eine Frau,

die an der Anbauschlacht mitmachen
will, in die Samenhandlung und
verlangt mit ernster Miene 55
Härdöpfel. Hume

E. Meyer, Basel, Güterstrafje 146

Bildung
Ferien in Lugano. Mein Freund und

ich bummeln am Quai und bewundern
die Marmorstatue des sterbenden
Sokrates. Ein flüchtiger Bekannter aus
Zürich gesellt sich zu uns mit der Frage:

«Was isch dänn das ächt für eine,
gsy, dä Sokrates? En Tessiner?»

«Nei, en altgriechische Philosoph.»
«Jäää was hät denn där mit em

Tessin z'tue? Isch er au emol do gsy?»
«Sowieso, i de Ferie; immer wänn

d'Xanfhippe, sy Frou, binem diheime
dr Verleider g'macht hat.»

Der Fragende halte genug. Bracke
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Erhälflich bei allen Beleuchtungs-Fachgeschäften. Preis nur Fr. 16.80 komplett.

Wieder mehr mittlere Treffer
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1 Treffer zu Fr. 30 000.
1 Treffer zu Fr. 10 000.
2 Treffer zu Fr. 5 000.
5 Treffer zu Fr. 2 000.
60 Treffer zu Fr. 1 000

100 Treffer zu Fr. 500.
150 Treffer zu Fr. 200.-
300 Treffer zu Fr. 100.
400 Treffer zu Fr. 50.
3 000 Treffer zu Fr. 20.
20000 Treffer zu Fr. IC-
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18. Tranche

Einzel-Los Fr. 5., Serie zu 10 Losen Fr. 50. (mit einem
sicheren Treffer und weiteren 10 Gewinnchancen (erhältlich
bei allen mit dem Roten Kleeblatt-Plakat gekennzeichneten
Verkaufsstellen und Banken, sowie im Offiz. Lotteriebüro,
Nüschelerstr. 45, Zürich, Tel. 3.76.70. Losbestellungen
(Losbetrag zuzüglich 40 Rp. für Porto und 30 Rp. für die Ziehungsliste)

auf Postcheckkonto VIII/27600 oder gegen Nachnahme.

Gratis.

Diese formschönen Kirsch- und
Zwetschgenwasser-Flaschen
beziehen Sie vorteilhaft von Ihrem

Vertrauens-Lieferanten, dem
Fachgeschäft,
Verband

Landw. Genossenschaften
der Nordwestschweiz

Basel, Früchtehaus Tel. 4 7815
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